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Dienstag , 2 . Mai I8VS .

Deutschland.
München , 27 . Apr. In der heutigen Sitzung der Kam¬

mer der Reich sräthe erstattete Referent v . Nietha m -
mer Bericht über die Vorlage , die Erueueiung der Zoll¬
vereins - Verträge und den französischen Han¬
delsvertrag betr .

Vor 12 Jahren sei ihm dieselbe Aufgabe gestellt gewesen ; damals
abi , hätten die dem Abschluß vorauSgegangenen Kämpfe zu allseitiger
Zufriedenheit sich gelöst gehabt , das sei diesmal nicht so . Wenn er
dennoch de» zwingenden Verhältnissen nachgebend die Zustimmung be¬
antrage , so könne er doch die Mahnung nicht unterdrücken , in aber¬
mals 12 Jahren lieber sich mit dem Gedanken an eine Lösung de«
Zollverein« vertraut zu machen , als in eine Schädigung der Selb¬
ständigkeit Bayerns zu willigen. Graf MontgelaS sieht im fran¬
zösischen Handelsvertrag große Gefahren für die deutsche Industrie .
Man müsse diesen begegnen durch ausreichende Dotation der Geld¬
institute , welche zur Unterstützung der Industrie bestimmt sind. Man
müsse die Gewerbefreiheit , vor der man sich gefürchtet habe , nun er¬
sehnen , um aus einem unerträglichen Zwitterzustande herauszukom -
mcn . Man stehe mit einem Fuße in der alten , mit dem andern in
der neuen Zeit , das müsse anders werden ; wir müßten mit »ollen
Segeln in die neue Zeit eintreten . Oberkonsistorialpräsident v . Har -
leß bezweifelt die Nothwendigkeit, das frühere „ Nein ' heute mit einem
. Ja ' zu vertauschen, einem Ja deS Mundes , während daS Herz Nein
sage , und der Vorlage zuzustimmen etwa mit der Freudigkeit , mit
welcher Chinesen und Japanesen gegenüber den englischen , französi¬
schen , russischen und amerikanischen Kanonen den Handelsverträgen
mit diesen Nationen zugestimmt hätten . Man mußte es aber thun ,
um das von seinen Bundesgenossen im Stich gelassene Bayern nicht
gänzlich zu isoliren und an die Luft zu setzen. Handelsminister
v . Psretzschner spricht abermals das Vertrauen aus , die deutsche
Industrie werde den bevorstehenden Kampf glücklich bestehen . Dazu
sei aber nothwendig die Herbeiführung möglichster Verwerthung der
Arbeitskraft durch Beseitigung aller hemmenden Schranken und Aus¬
dehnung des Absatzgebiets durch Handelsverträge . Ein solcher sei be¬
reits unterzeichnet mit Oesterreich , die süddeutschen Staaten ständen im
Namen des Zollvereins in Unterhandlung mit der Schweiz , ebenso
Preußen mit Belgien und Rußland . Man solle mit Vertrauen in die
Zukunft blicke » . Die Verträge werden mit allen gegen 5 Stimmen
(Graf Maldeghem , Graf Seinsheim , zwei Frhrn . v . Aretin , Geh.
Rath Prof . Bayer) angenommen.

Darmsta - r , 27. Apr . (Hess. Ldsztg .) Die amtlich der
Zweiten Kammer verkündigte Antwort des Hrn. v . Dal -
« igk vom 13. Dezbr. 1864 lautet in dem entscheidenden
Theil wörtlich : „Die in Frage stehende Uebereinkunft
(mit dem Bischof in Mainz) ist nicht aufgehoben worden; sie
besteht noch fort. Die Gründe , warum die großh. StaatS-
regierung sich nicht veranlaßt finden kann , dem in der Inter¬
pellation erwähnten einseitigen Beschluß der Zweiten Kam¬
mer Folge zu geben , sind in den mehrfachen , im Laufe der
ständischen Verhandlungen über diesen Gegenstand von Seiten
der Regierung abgegebenen Erklärungen enthalten . " — Der
schon erwähnte Antrag des Abg . Metz und Genossen, betref¬
fend Ministeranklage gegen den Hrn . Ministerpräsidenten

Frhrn. v . Dalwigk wegen Verfassungsbruchs durch einseitiges
Festhaltender gesetz- und verfassungswidrigohne Zustimmung
der Stände abgeschlossenen und aufrecht erhaltenen Mainz -
Darmstädter Konvention, lautet vollständig :

Am 8 . Mai 1863 beschloß diese Zweite Kammer der Stände mit
35 gegen 4 Stimmen folgende : „ Schließlich « Erklärung .
Die Kammer erklärt, daß die ohne ständische Zustimmung zwischen der
großh. Regierung und dem Bischof von Mainz unter dem 23 . Aug.
1854 abgeschlossene vorläufige Uebereinkunft recht- ungiltig ist , da sie
Bestimmungen enthält , welche der Verkostung , den Gesetzen und Ver¬
ordnungen , wie dem seitherigen Rechtsbestand im Großherzogthum
widersprechen . Die Kammer erklärt , daß die Uebereinkunft keine
Wirksamkeit äußern dürfe , und verwahrt sich auf da« entschiedenste
gegen jede etwa beabsichtigte fernere Anwendung dieser Uebereinkunft
als einen Bruch der Verfastuung. '

Nachdem die Erste Kammer diesem Beschluß ohne jede
Diskussion einstimmig ihre Zustimmung verweigerte ,
beharrte die Zweite Kammer mit 33 gegen 5 Stimmen auf
ihrem ersten Beschluß. Am 6. Dezbr. 1864 stellte Abg . Metz
folgende Interpellation :

Die Zweite Kammer hat am 8. Mai 1863 mit 35 gegen 4 Stim¬
men eine , schließlich« Erklärung '

abgegeben , worin sie die, ohne stän¬
dische Zustimmung zwischen der großh. Regierung und dem Bischof
von Mainz unter dem 28. Aug. 1854 abgeschlossene vorläufige Uebcr-
cinkunst für rechtSungiltig erklärt , und sich auf da « entschiedenste ge¬
gen jede etwa beabsichtigte fernere Anwendung dieser Uebereinkunft
als einen Bruch der Verfassung verwahrt . Tiotz dieses mit so über¬
wiegender Mehrheit gefaßten Beschlusses scheint großh. StaatSrcgierung
die Mainz - Darmstädter Konvention ruhig fortbestehen zu lasten, wenig¬
sten« ist keine Aushebung de » letzter» bekannt geworden , wohl aber
deuten tägliche Vorgänge auf ihren Fortbestand hin . Um bei einer
so wichtigen Angelegenheit volle Gewißheit zu erhalten , und bei dem -
nächstigem Wiederzusammentritt der Zweiten Kammer die nöihigen
Schlitte beantragen zu können , stell« ich an den Hrn . Ministerpräsi¬
denten v . Dalwigk eine Interpellation dahin : „Ist die sog . Mainz -
Darmstädter Konvention vom 23. Aug. 1854 nach dem 8. Mai auf¬
gehoben worden oder nicht ? '

Die heute eingelaufene Antwort , d. h . die heute erst verkündigte
Antwort vom 13. Dez . 1864 stellt nuu amtlich das Fortbestehen der
Mainz -Darmstädter Konvention fest. Gegenüber frühem mit so über¬
wiegender Mehrheit gefaßten Beschlüssen Zweiter Kammer bleibt unsere«
Erachten« letzterer nur die traurige Nothwendigkeit, zu dem letzten ver¬
fassungsmäßigen Mittel , der Ministeranklage , zu schreiten . Bei der
klaren Sachlage und gegenüber den früher» Aussprüchen der Zweiten
Kammer scheint uns jede weitere Motivirung unseres Antrag « über¬
flüssig . Wir beantragen daher :

„ Die Zweite Kammer der Stände wolle unverzüglich beschließen ,
nach den betreffenden Bestimmungen der Verfassung und des Gesetze«
vom 5 . Juli 1821 Se . König! . Hoheit den Großhcrzog ehrerbietigst zu
ersuchen , wegen des Festhaltens der Mainz - Darmstädter Konvention ,
trotz wiederholten entgegenstehenden Beschlüsse« dieser Kammer , Se . Exc.
den Hrn . Ministerpräsidenten Frhrn . v . Dalwigk , als den hiefür ver¬
antwortlichen Ministerialvorstand, in Anklagestand versetzen zu wollen.
Darmstadt , 26 . Apr . 1865. '

Italien .
Turin , 23 . Apr. (A. Z .) In finanziellen Kreisen herrscht

seit gestern eine große Bestürzung . Man hat nämlich gesun¬
den , daß eine große Anzahl gefälschter Schatzscheine ,auf namhafte Beträge lautend , im Umlauf ist , und daß deren
besonders viele von Paris zum Jncasso hieher gesendet wur¬
den . Die eifrigsten Nachforschungen find im Zug , und man
versichert sogar , daß man bereits den Fälschern auf die Spur
gekommen ist. — Wenn auch in der Armeeverwaltung sehr
umfangreicheErsparnisse eingeführt werden , so ist doch die
Regierung durchaus nicht geneigt, die eigentlichen Rüstun -
gen , die sie nun seit fast 5 Jahren mit so vielem Eifer und
so großem Kostenaufwandbetreibt , einzustellen, und die Kam¬
mer unterstützt hierin kräftigst die Bestrebungen des Ministe¬
riums , indem sie namentlich für die Marine die bedeutendsten
Geldsummen votirt . Gestern noch hat sie die Gelder zur
Erbauung von 8 Panzerschiffen , nämlich 2 Fregatten erster
Klasse , 2 Korvetten und 4 Kanonenbooten , im Betrag von
16 ^2 Mill. Fr ., bewilligt . — Der neue Präfekt von Palermo,
Marchese Gualterio , hat am 16. d. Besitz von seiner neue «
Stellung ergriffen , und unter diesem Datum eine Proklama¬tion an die Sizilianer gerichtet, worin die dort herrschende Un¬
sicherheit den reaktionärenund der bestehenden Ordnung der
Dinge feindselig gesinnten Parteien zugeschoben wird. In
Wahrheit ist jedoch die sizilianifche Camorra , die eigentlichdie dort herrschende Unsicherheit hervorbringt, nicht der Aus¬
wuchs einer politischen Partei , sondern ein im Volke wurzeln¬des soziales Uebel , das sich nicht gegen Prinzipien , sondern
gegen Personen wendet . — Man hatte geglaubt , daß zu grö¬
ßerer Ersparniß die kostspieligen Uebungslager dieses
Jahr eine geringere Ausdehnung in Anspruch nehmen wür¬
den . Statt dessen werden aber sämmtliche beibehalten , und
im nächsten Monat schon werden die Lager von Somma,
Ghiardo , S . Maurizio und Foiano eröffnet . — Heute habenalle Ministerien eine Veröffentlichung ergehen lassen , worin
angezeigt wird, daß alle an das Kabinet zu richtenden Schrei¬
ben vom 15. Mai an nach Florenz adressirt werden müssen ,um Erledigung zu finden.

Schwede« ««d Norwegen .
Stockholm, 21. Apr. (Nat .-Ztg .) Die offizielle „Post-

Tidning " meldet die Ernennung des bisherigen Ministerrest-denten am italienischen Hofe, Frhrn . » . Hochschild , zum
diesseitigen Gesandten am preußischen Hofe. — Nach de«
Vorgang der schwedischen Sundstadt Helsingborg wird auch
hier in Folge des Sieges der nordamerikanischen Union eine
ÄeglückwünschungSadrefse an den Präsidenten Lincoln vor¬
bereitet. — Der hiesige französische Gesandte, Hr. v . Four -
nier , hat heute eine längere Urlaubsreife in das Ausland
angetreten.

Verantwortlicher Redakteur:
ttr . I . Herrn. Kroenlein .

Z.VL34. Sigmaringen .

Bekanntmachung.
Zufolge höheren Aufträge« und unter Hinweisung

auf die Bestimmungen der 88 66 - 69 de « Statuts der
Spar - und Leihkasfe für die Hohenzollern'

schen Lande
vom 17. März 1854 ( Amtsblatt pro 1854 , Beilage
zu Nr . 50 Seite 1 —27) werden alleDiejenigen , welche
gegenwärtig ein Guthaben aus ihren Namen von min¬
desten« 500 fl. bei dem gedachten Institut besitzen,
zu der

a« 11. Nai d. I ., Vormittags 10 Uhr,
im Saale de - hiesigen Ständehauses stattfindenden
Plenarversammlung der meistbctheiligten Gläubiger
zur Neuwahl des Kuratoriums hiermit eingeladen.

Sigmaringen , den 13. April 1865.
Direktion

der Spar - und Leihkasfe für die Hohenzoll. Lande.
_ v. Rou r ._

Z .v.374 . Rastatt .

Bekaimtmachung.
Die Lieferung von 173 Klafter Tannenscheitholz

( badisches Maß ) für die königl. preuß. Garnisonan¬
stalten soll im Wege der Submission vergeben werden.
LiefcrungSofferten sind nach genommener Einsicht der
in unserm Geschäftszimmer, Hauptstraße Nr . 146
1 Treppe , ausliegenden Bedingungen in dem aus
Freitag den 12 . Mai c . , Vormittags 10 Uhr, an -
gesetzlen Sudvusfionstermin , versiegelt und mit gehö¬
riger Aufschrift versehen , an uns einzureichcn.

Rastatt , dm 21 . April 1865.
Königl . preuß. Garnisonverwaltung .

Z .r .806. Nr . 316 . Karlsruhe .
Liegenschafts -Verstei¬

gerung.
In Folge richterlicher Verfügung werden den Stein¬

hauer Lorenz Klammer Eheleuten hier die nachvrr-
zeichneten Liegenschaften

Montag den 15 . Mai 1865 ,
Vormittag « 9 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Karlsruhe öffentlich versteigert,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn der Schä -
tzungSprei« oder mehr erzielt wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
Ein zweistöckiges Vorderhaus mit zweistöckigem Sei¬

tenbau rechts , einem massiv von Stein aufgeführten
Seitmbau links , Steinhauerwerkstätte , Hau - - und
Bauplatz , dahier LangestraßeNr . 9 gelegen , neben Jo¬
hann Marquard und Rudolph Hellbrauner . An¬
schlag . . 11 .500 fl.

Karlsruhe , den 14. April 1865.
Der VollstreckungSbeamte :

Hahn .

Kommission » Spedition , Arheidt Sk Cie ., Karlsruhe , Zaudrlr- a. Igeutarbarrao .

Baicrislhcr Hof in Heidelberg.
Z .v .543 . Mein unmittelbar an den beiden Bahnhöfen gelegener Gasthof wird dem

verehrten reisenden Publikum unter Zusicherung der reellsten Bedienung bestens empfohlen .
Adam Müller , Besitzer .

Joolbad md TlMdellkurort Mrckheim a . d. Haardt.
Eisenbahnstutiou .

Eröffnung der Soolbäder und Molkenknr am I Mai.
Die jod- und bromhaltigen Soolquellen Dürckheims haben bei fkrophulöfenErkrankun¬

gen der verschiedensten Art, Drüsenanschwellungen , Hautausschlägen, Gebärmutterkrank-
beiten , Hämorrhoiden u. s . w. ihre ausgezeichnete Wirkung bewährt. Die gesunde Lage
Dürckheims mit seiner hübschen Umgebung, der Gradirhäuser und Molkenkur eignet sich auch
besonders zum Aufenthalt für Brustkranke .

Nähere Auskunft ertheilt
Z .V.401.

Z .v .532 . Nr . 67 . S i n S h e i m .
Eiseubahobau oonMeckksheim uachZartstld .
Lieferung von tanneueu

Stangen und Latten .
Wir bedürfen zn unseren Absteckungen für die nächste

Zeit
P. P. 2000 Stück tannene Stangen von 25 Fuß

Länge und 1 Zoll stark am dünnen
Ende,

p . p . 3000 Stück tannene Latten, 15' lang , 2'
breit und 8'" stark .

Die Vergebung der Lieferung geschieht im Soumis -
sionSwege , und find di« Angebote schriftlich und ge¬
schlossen mit der Aufschrift „ Stangen - und Latten¬
lieserung ' längstens bi«

Samstag dm tz. Rai d. I . ,
Morgens ly Uhr,bei uns einzureichen , woselbst auch die UebernahmS-

bedingungen täglich könnm eingesehen werden .
Sinsheim , dm 26. April 1865.

Großh . Eisenbahnbau -Jnspektivn.Stüber .
Z .V.406 . Nr . 2118 . Basel .

Bekanntmachung.
Höherem Aufkag gemäß vergebenwir nachbenannte,

Die Badekorrrrnissron .
auf hiesiger

iftli
: lalivn auSzusührende Arbeiten im Wege

der schriftlichen Angebote :
1 ) Di « Verlängerung der beiden Güter -

hallm , angeschlagen zn . 6085 fl.
2) Die Verlegung einer offenenHalle, an¬

geschlagen zu . 177 fl .
3) Die Herstellung einer neuen offenen

Halle, angeschlagen zu . . . . . 3500 fl.
Summa 9762 fl.

Wir laden diejmigm Bauunternehmer , welche zur
Uebernahme dieser Arbeiten Lust tragen sollten , hier¬
mit ein , ihre deßsallsigen Angebote , welche in Prozen¬
ten de« Voranschlags auszudrücken find , verschlossen
und mit der Aufschrift :

„ Soumisfion für Herstellung verschiedener Güter -
räumlichkeitm auf dem Bahnhof Basel '

versehen , längsten« bis zum 12 . Mai » Morgen »
9 Uhr , anher einzureichen.

Bi « dahin können die Baupläne , Kostenüberschläge
und Akkordbedingungen auf dem Geschäftszimmer de«
technischen Beamten dahier eingesehen werden.

Basel, dm 22. April 1865 .
Großh . Post - und Eisenbahnamt .

Der Vorstand : Der Bezirksingenieur :
Gaß . Scholl .

vllt . Stefert .
Z.v.547. Nr . 3220 . Konstanz . ( Bekannt ,

machung .) Anastasia Waldraff , Ehefrau de«

Mar Binder von Wiechs , zur Zeit in Dettingm , hat
gegm ihrm Ehemann «ine Klage aufBermöacnSabson -
derung erhoben , zu derm Verhandlung Tagfahrt auf

Montag den 29 . Maid . Z . ,V o r m i t t a g S 8V- U h r ,
angevrdnet wird ; was wir zur Kenntniß der Gläubi¬
ger bekannt machen .

Konstanz, dm 25 . April 1865.
Großh. Kreis- und Hofgericht Konstanz.

Zivilkammer.
W e d e k i n d.

Schaaff .
Z .v.553. Cr.Nr . 155. Villingen . ( Urtheil . )

In Anklagesachen gegm August Drescher von
Donaueschingen, wegm Refraktion, ist durch Urtheil
vom Heutigen zu Recht erkannt worden :

August Drescher von Donaueschingen fei
der Refraktion für schuldig zu erklären, und
deßbalb zu einer Geldstrafe von achthundert
Gulden , sowie zu den Kosten des Strafverfah¬
ren« zu verurtheilm.

Die « wird dem flüchtigen Angeklagten auf diesem
Wege bekannt gemacht.

Villingen, den 26. April 1865.
Großh . KreiSgericht , als Straskammer - Abtheilung

d«S großh . Kreis- und Hosgericht « Konstanz .
Junghanns .

Amann .
Z .r.931 . Nr . 8384. Pforzheim . (Urtheil .)

In Sachen
der Ehefrau de- Bijouteriefabrikanten
Georg Fühner , Ehristina Barbara ,
geborne Bickel , in Pforzheim ,
.. S-gm
rhrm Ehemann,

VermögenSabsonderung betr .Wird gemäß 8 1060 der Pr .Ord . erkannt :Die Klägerin sei berechtigt , ihr Vermögen von
demjmrgm de- Beklagten , ihre « Ehemannes , ab¬
zusondern, unter Verfällung des Letztem in die
« osten. V. R . W.So geschehen Pforzheim, dm 25. April 1865.

Großh. bad . Amtsgericht.
B o e ck h.

Schneider .
Z.r.876. Nr. 5461 . Engen . (VersäuuiungS -

erkenntniß . ) Nachdem auf unsere Auffoiderung
vom 20. v. Mt «. , Nr - 3851. innerhalb der gestellten
Frist keine dingliche, lehcnrechtliche oder fideikommifja-
rische Rechte aus die dort dezeichnetc Liegenschaft gel-
lmd gemacht wurden , werden alle solche der Pfarrei
Geifingen gegenüber für erloschen erklärt.

Engen, den 24. April 1865. .
Großh. bad . Amtsgericht.

Zepf .



Amtsbezirk Müllheim.

Oeffeutliehe Mahnung
Gemeinde Britziugen .

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen.
Z.r .794 . Britz in gen . Aus Grund de» Gesetzes vom 0 . Juni 1860 . Regierungs - Blatt Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger öder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die

de-eichneten Einträge von Vorzugs - und Umerpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten
Gesetzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Untcrpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in dar
Grundbuch eingelragencn Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Britzingen , den 10. Dezember 1864.
Da « Psandgericht . - Der Bereinigung « Kommissär :

A. A . : Sütterlin , Bürgermeister . Stecher , Rathschreiber.

Des Eintrags Namen, Stand und Wohnort
des Schuldner «

Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags
des Gläubigers der i

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . >

Datum . Seite .
fl . kr. .

10. Juni 1824 114b

1 . Einträge im Vfandbuch Theil 1 . 117
4 . Febr. 1820 134b

19. Febr . 1831 46 Phil . Jak . Friebolin Ehefrau und Die Gantgläubiger des Philipp 69
t9 . Juni 1826 102Joh . Mich . Gallinger hier Jak . Friebolin von hier. Kauf

schilling
28. Sept . 182620 . Febr. - 48 Georg Friedr . Ekerlin Wwe. hier Odereinnebmcr Limberger in Müll 79 -

heim ! 0 . Febr. 1830 168b
1 . März « 49 Eva Barth hier und Kons. Die Ganlmasse der Johannes Barlb 177 >20. Aug. 1820 171

Wittwe, Eva , gcb . Hosmann , von
hier . Kaufscbilling

100
>12 . Mai 1828 171b

4 . April - 09 Sebast . Huttinger hier Oberbofgcrichlsialh Maier Wwe. in
>16. Juli 1829Freiburq . Kaufschilling 172b

13 . April - 62 Baltb . Wörz Ehefrau , Anna Maria , Anna Maria Arnold i» Buggiugen . 24 l Juli 1823 173
gcb . Burkhardl Kaufschilling

24. Aug. 183116 . April - 63b Joh . Mich. Gallinger und JvhS . Die Gläubiger der Katharina Bar - ! 32 179
Grcnacher hier bara Gallmger von hier. Kauf¬

schilling
376

27 . Aug . - 186-
20 . April 1820 70 Elisabeth» Amann , Ehefrau des Die Gantmaffe des Joh . Jak . Schup -

14 . Okt . .
189

Joh . Jakob Schuppiser in Mug
gardt

Joh . Dalcher Wwe. , Anna Maria

piser in Muggarbl 200

16 . Juli - 76b Die Ganlmaffe des Joh . Gg . Kal - 67 9 . Okt . - 203b
Arnold von da lenbach von hier

20020. Mai , 822 77b Joh . Barth , alt , Wwe. hier Dekan Fecht in Kork 44 » -
6 . Juni >820 94 Job . Jakob Burkhardl , Hofküfer in Die Gantmaffe des Job . Jak . Schup - 440 l 6 . Dez . 221

Heilersheim piser in Muggardt 2̂4 . Febr . 1832 238
20 . Juni 1827 98b Joh . Jak . Bücher in St . Ilgen Krimiuairichler Hagcnbach in Basel 1000

9 . Febr . 1826 103b Bartlin Dörflingcr , Metzger hier Schweinhändler Lenzi -Kock von Dort 12
, 12. März -marsellc » , Kamen Luzern in der 243

Schweiz 10 . März - 248
16 . Febr . - dto. Nikol. JvoS von Prechlhal , Amt« 6 18 28 . April > 262

Waldkirch
14. Mai -2 . Juli « 104 dto . l>r . Jselin in Müllheim 25 263

10. Juli 1824 r Steinhauer Dumas ' Ehefrau , Luise
Baidaia Dörflingcr in Durlach

Die Ganlmaffe des Altvogts Joh . 81 Ol
14. Okt . -Gg . Dörflingcr hier

288 03 >
288

18 . Juni 1820 116 Altvogl Job . Gg . Dörflmgers Ehel. OberrechnungSrath Kreuzbaucr in
hier Freiburg

1. 6 . Nov. -24 . Sept . - r dto . Oberinqenicnr Winter in Emmen - 140 291
dingen

48 40 !
6. Dez . 298

1. Juli 1826 119b Michel Dreher hier Joh . Leuger Wwe. in Reich , Amt «
Schovfbeim

20
-

». Juli 1823 120 dto . Die Gantmaffe des AltvogtS Joh .
Gg . Dörflingcr hier

100 29927 . Jan . 1830 122b Joh . Jak . Dauner hier Frau Pfarrer Autenrieth in Hügel - '
heim

1001 . März 1810 124b Alt Joh . Dauner hier dto.
7. Dez . -24 . Mai 1831 129b Joh . Jakob Engler , alt , hier und Oie Gantgläubiger der Kalh . Barb . 463 -

Konsorten Gallinger hier
300

14 . Jan . 1820 122
4 . Febr . 1823 133 Georg Friedr . Ekerlin Wwe. , Bar - Obercinnebmer Limberger in Müll

0 . Sept . 1828bara Bodenweeber hier heim
26

13h
17. März 1826 141b Martin Ekerlin von Muggardt l)r . Singeisen 's Erben in Riehen in

22 . Jan . 1829der Schweiz 00
27. Jnli 1824 143b Barbara Ekerlin , Ehefrau des Joh . Martin Kiefer Wwe. in Heubronn , 110

28. Mai 1832Gebhardt bier A . Sckopfheim
289

266
26. Jan . 1813 i oo '- Alt Joh . Jak . Engler hier öroseffor Nüßlin in Mannheim
20 . Okt . 1822 i .>- Alt Joh . Kaspar Engler und dessenJungfer Klara und Sophia Wießei 300

Sohn , jung Kaspar Engler und
d . sst-n Ehefrau

in Frcibmg

1 . Febr . 183313. Febr . 1830 181 Eusebius Engler in Dattingen Anna Maria Vollmers Pflegschaft 207 18 ! 72b
in Gittigheim

20 . Mai -4 . Äug. 1823 164 Maria Kalh . Fritz, Ehefrau des Karl Dekan Engler in Kippenheim 61 142
Ekerlin hier

21 . Mai 1830 173 Philipp Jakob Friebolin in Dal Israel Meier Weil in Sulzbnrg 01 18 ^
23 Mai -tingen 149

0 . April - 179 Joh . Gebhardt , des Obern , Ehel. Joh . Gebhardt , des Obern , Gant - 129 i 3 . Aug . - 182
maffe 29 . Aug. - 183

24 . Mai 1820 183 Rosina Kath . Gebhardt , ledig , hier Friedrich Lenger voll Saltneck, Amts 11 30 ! 0. März 1834 260
Schopfheim

1 . Mai -10 . Mai 1829 189b Katharina Barbara Gallinger und Christian Maier in Wettelbrunn , 100 40 > 286
deren Brüder Jak . Friedrich und
Michel Gallinger

A . Staufen
20 Just 1833 167

28. März 1822 191 Jak . Friedr . Gallinger « Ehel. hier Hofrath und Oberamtmann Bauer 200
in Freiburg

10010 . Mai 1829 198 Jak . Friedr . Gallinger hier Christian Maier von Wettelbrunn , 40 !
A . Staufen

4213. Febr . 1830 199 dlo . Jakob Argast , Thierarzt in Mug -
gardt

04 !
10 . Jan . 1810 282-

24. Jan . 1821 200 Joh . Mich. Gallingers Ehel. hier Frau Pfarrer Autenrielh iu Hügel -
heim

ff Soldat Schneider zu Tannenkirch,

120 0. März - 284

0 . Nvv . 1818 204b Stefan Glatt Wittwe , Barbara 120 70 I « -
Glvkerin von Muggardt und ihr
Kind gleich. Namens

A . Lörrach . Kaution 3. April »

13. Mai >16 . April 1820 211 Jak . Friedr . Götsch in Muggardt Oberwundarzt Kiefer in Sulzburg , 190 286
m » äo Borberg

19 . Nov . >23 . Febr . 1830 139 Jung Mart . EkerlinS Ehel. hier Joh . Konrad Müller -Vest , Oberst in 700 289
Basel

29. Nov . -22 . Febr . 1826 102 Bartlin DörflingerS Ehel . in Sulz - Job . Bapt . Warth , Schullehrer in 400 290

20 . Mär , 1829 123
bürg

Jung Joh . Danners Ehel. hier
Basel

Frau Rosina Brenner , geb . Mende, 200 29 . Juni - 293
in Basel

20 . Juni -16 . Okt . 1828 184 Joh . Gebhardt , Metzger , Ehel . in dto . 400 -
Dattingen

26 . Nov. - 301
2 . Einträge im Pfandbuch Theil 2.

7. März 1811 302
19 . Juli 1828 40 Bartlin Hofmann Ehel . hier Joh . Kiefer von Heubronn , Amt« 041 24

21 . Mai 1810
24 . Mai 1820

Schopfheim
43b Elisab . Hofmann , Christian Müllers Fritz Leuger in Sallneck, A . Schopf 22

19. Mai 1811Ehefrau hier heim
28 . Sept . 1626 44 dto. Pfarrer Deimling in Hertingen 30

13 . Mai - 30326 . März 1829 47b Kath . Agatha Huttinger , Karl Hut - OberrechnungSrath Kreuzbaucr in 103 2
lingers Wwe. hier Freiburg

19 . März » 30420 . April 1820 04 Jung Joh . Mart . Herter hier Die Gantmaffe des Job . Jak . Schup - 89
piser in Muggardt

8 . Mai » 30017. März - 08 Anna Maria Hüglin , Jakob Witt - Die Gantmaffe des Joh . Gg . Dörf - 09 31
iner« Wwe. in Gittigheim linger hier 4 . März -

20 . Dez . 1828 64b Joh . Jakob Jäkel hier Anna Maria Werber , Ehefrau de«
Johann Jakob Jäkel in Gundel
fingen

Friedrich Leugcr in >L>allneck , Amt»

400
13. Mai - 307

24 . Mai 1820 68 Joh . Gg . Kaltenbach in Muggardt 00 40 ^ -
Schopfheim 24 . März 1812 310

3. Mai 1826 103b Joh . Gg . Nußbaumer , Steinhauer Friedrich Jennc i» Seeielden 10
hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Mart . Schuppiser in Muggardt

dto.
Rosine Sibylle Serauer , Rothgerber

Bartlin Dörflingcr Ehefrau hier
Jung Martin Welchlin in Dat

tingen
dto.

Jung Sebast . Zaier Ehcl . hier
Mich. Zeller in Gittigheim

dto .

dto .
Altvogt DörflingerS Erben hier

Joh . Gebhardt , des Obern , Ehefrau
hier

Martin Welchlin Ehefrau in Dat
tingen , Elisab . Gebhardt

Sebast . Götschin Ehel . hier

Maria Barb . Zeller in Muggardt

Schullehrer Nestler in Betberg
Jakob Friedr . Gallinger hier
Bartl . DörflingerS Ehefrau hier

Maria Barb . Ganzmann hier
Georg Friede. Ekerlin Wwe . hier
Karl Huttinger Wwe. hier

Joh . Gebhardt , Metzger , Eheleute in
Dattingen

Joh . Jak . Burkhardt in Muggardt

Mich. Gallinger hier
Küfer Joh . Jak . Burkhardt in Mug

gardt
zimmermann Jakob Lacher hier

Altvogt Gebhardt Ehefrau hier

Friedr . Erhardt in Dattingen
Alt Joh . Gg . Scheilin Ehel. hier

Anna Maria Schorb, ledig , in Git
tigheim

Jung Joh . Martin Herter Eheleute I
hier

Barllin Nußbaumer , ledig , hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Thierarzt Argast in Muggardt .
Kaution

dto.
Ochsenwirth Fluri '

sche Erben in Lör
rach

Pfarrer Deimling in Hertingen

dto .
Elisabeth» Bürgin in Kandern
Die Gantmassc des Mathias Matt -

lin in Dattingen
Fritz Eiche und Kons , von Nieder-

tcgernau , A . Schopfheim
Mathias Frei in Basel
Ochsenwirth Fluri '

sche Erben in Lör
rach

Pfarrer Venater in RheinbischofSheim

Rafael Zin in Müllheim

Frau Pfairer Autenrieth , gcb . Maler
in Hügelheim

Die Gläubiger des Joh . Jakob Im
graben hier

dto.
Joh . Kiefer in Heubronu
Baruch DucaS in Sulzburg , Na

menS Nathan Haas in Emmen
dingen

Fridol . Eichin in Schwand
Joh . Leugcr Wwe. in Raich
Oberrechnungsrath Kreuzbauer in

Freiburg
Frau Wittwe Jakobea Haußer , geh

Wieland , in Basel
Der verschollene Thierarzt Johann

Jakob Argast in Muggardt . Kau
tion

Allvogt Eichin in Neuenweg
Hofküser Burkhardt in Kiechlins

bergen
Johann Georg Heß in Marzell , als

Pfleger der Job . Georg Leisinger's
Kinder

Maier Heim in Müllheim , als Zes
sionär des Dekans Maler in Hügeb
heim

WeinschenkwirthMath . Frei in Basel
Joh . Bapt . Warth , Schullehrer in

Basel
Emanuel Roth in Basel

loh. Konr . Müller -Vest in Basel

dto.

3. Einträge im Pfandbuch Theil 3.

Joh . Friedrich Kaufmann Eheleute
in Laufen

Jung Konrad Frei hier

Elisabeths Schaubhut hier
dto.

Alt Joh . Kaltenbach hier
Jakob Frei in Gittigheim

Karl Huttinger Wwe . hier

Johann Michael Dreher Eheleute
hier

Friedr . Wörner in Jhringen

Aktuar Joses Boppeln in Freiburg ,Namens des Feldwebels Ortlieb
allda

0r . Jselin in Müllheim
Stabschirurg Bark in Sulzburg
Georg Friedr Leisinger hier
Mich. Wurst ans Freiburg , Ziegler

gesell in Niederweiler
OberrechnungSrath Kreuzbauer Wwe

in Freiburg
Sladtpfarrer Lang in Müllheim

4. Einträge im Grundbuch Theil l .
Hansjakob Minuth hier
Joh . Schorb von Gittigheim

Hansjakob Güntert in St . Ilgen
Stefan Glatt hier

Han« Mart . Herler hier

. Friedr . Barier hier und Kons.

Bartlin Greiner hier und Kons.

ms Martin Nußbaumer . de
Mittlere , in Dattingen

Stabhalter Ekerlin Ehefrau , Ka¬
tharina Barbara Ekerlin in Dat¬
tingen

Friedlin Bienger hier und Kons.

Kaspar Engler hier

Jak . Friedrich Hartmann in Ober¬
weiler

Fritz Jmgraben , der Große

Konrad Frei hier

Die Joh . Löw '
schen K uder dier

Jung Hansjakob Hanauer hier

Jung Joh . Eberlin , Schuster hier

Dattingen und Kons.

Phil . Jakob Ziegwols Ehel .
Die Ganlmaffe dcS Hans Jakob

Peter in St . Ilgen
dto.

Die Gläubiger des Hansjbrg Argah
von hier

Hans Michael Jmgraben in Dat
tingen

Die Gläubiger des Hansjörg Gressen -
buch von da

Die Gläubiger der Friedliu Hof,
mann 'schen Ehel. von hier

Hansjörg Bürgin Ehel. in Feuer-
bach

Jak . Friedr . Pfunder in Feldberg

Die Gantmasse des Drehers Johs .
Bienger hier

Friedlin Nüßlin Wittwe in Müll ,
heim

Joh . Löw '
sche Gantmasse

Johannes Treffeisen , Schlaffer in
Bickensohl

Die Gläubiger von Joh . TräriS
Wittwe und deren Kinder

Joh Treffeffen , Schlosser in Bicken¬
sohl

Schnlwittwenfiskus , wo ?
Friederike, geb . Nüßlin , Ehefrau

des Fritz Sinn
Die Gläubiger von JohannesTräris Wittwe uno deren Kinder

dto . *
Die Gläubiger von Fritz Ekerlin,

des Niedern , Wittwe und deren
Kinder

Betrag
der

Forderung

fl .
17 ' ffo

17
66

60

30
400

63

032

1896
702

47

80

100

00

100
137
48

174
07
27

1300

142

92
218

200

360

341
300

300

400

600

00

7
30

282
142

180

400

27
110

142
000

40

600

911

34

40

410

100

44

38

106

136

100
80

182

92
1202

10

30
8

06

22
00
33

10

26

42

30

24



Dt « Eintrag »

Datum Seite .

7 . Sept . 1812 315
316

1. Drz . 317

12 . April 1813 2

-
°
4

25 . Jan . - 5b

- 6

15 . M «rz ' 7b

11 . Juni - 10

1» . Juni , 11b
26 . Jan . 1810 12

Juni 1813 -

14 . Okt . 1813 13

. -

- 13b

3 . Nov . 1814 16

9 . Nov . - 16b

10 . Okt . 17

24 . Nov . - 18

17 . Okt . - 19b

14 . Nov . . 21

März 18l5 22

23 -
25

19 . April 1816 26

18 . März - '

8 . April . 27

. -

- 27b

Mai 1816 28

6 . Juni 1816 29b
24 . Sept . - 30d

25 . Sept . ' 31

13 . Sept . 32
28 . Febr . 1817 34

- -

- 36

s
37

- .

- -

3 . Mai . 39

17 . April - 40

10 . April r 42

, ,
-
' -

. -
, -

17 . April - 41

3 . Mai 43

28 . Juli ° 46

28 . Aug . - 47

- 48

' 50

' '

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag !
der i

De « Eintrag « Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger .

Ramm , Stand und Wohnort
des Gläubiger «

und seiner Recht «,rachfolger .

Betrag
d«

Fordern «-
Ford « img Datum . Seit «.

fl. kr. l
ft . kr .Friedlin Lpürgin hier HauSjörg Spürgin 5 Erben 180 7 . Nov . 1817 5 ! GantmannS Ehesrau , Anna Maria Die Gantmasse de« Joh . Jakob Zelle , 2480Joh . Gg . Bodenweeber i« Lausen Die Erben de« Andr . Nußbaumer 200 Ekerlin , und Kons . in Muggardtvon hier 2. Febr . 1818 54 Reinhard Jmgraben hier und Kons . Die Gläubiger der Joh . Zeller 'schen 955Joh . Gg . Mohn in Mugqardt dto . 70 Kinder in GittigheimJoh . Gg . Werber , Bäcker hier Joh . Friedrich Ambach Eheleute in 101 15 . April - 56 Friedr . Ekerlin , Schuster hier Eva Mohn in Muggardt 55

Binzen * - Joh . Friedr . Kaltenbach in Laufen Maria Katharina Frei , Ehefrau de« 16
Mathias Hüglin , Wagner hier dto . 150 Jung Fritz Barth in Muggardt- Job . Dekler , Küfer hier Bartlin Schaubhut hier 210

57 Joh . Jak . Dalcher , Schuster hier Die Gläubiger der Eva Barth , Ehe » 44
5 . Einträge im Grundbuch Theil 2 stau de« Martin Schuppiser in

Jung Friedlin Bienger hier Magdalena Ekerlin , Ehefrau de« 55 . . Jung Fritz Wik in Muggardt dro. 50
Friedrich Ambach in Binzen - Waisenrichter Gebhardt hier u . Kons . Die Gantgläubiger de- Joh . Schei - 219

Georg Friedr . Kaltenbachs Erben dto . 60 lin dier
Adam Baier Wiltwe in Da Hingen Anna Maria Burkhardt in Dat 465 10 . Aug . - 58 Christine Döbeiin , Ehefrau de« Joh . Die Erben de « Dekan « Nüßlin 82

und Kons . tingen , Ehefrau des Altstabhal Lacher hier
ter « Johanne « Leininger in Aug - - Joh . Minuth hier dt» . 42
gen - 59 Friedr . Weeber in Muggardt All Fritz Barth in Muggardt 165

Joh . Bienger , Dreher hier Die Gantmassc des Drehers Joh . 18 - Friedr . Mößmer in Dattingen Oie MasseglSubiger de« H »n «jörp 2S2
Bienger hier Hofsmann , der Niedern

Fritz Grenacher hier Die Gläubiger des Johann Georg 500 » - Allvogt Mich . Sinn in Lausen dto . 200
TräriS , des Niedern - 60b Job . Gg . Schuppiser in Muggardt Katharina Barbara Gallinger , unt « 51

Maria Katharina Kercin , Ehefrau Oie Gläubiger oe« Sebast . Huttinger 815 Pflegschaft de« Küfer « Friedrichdes Sebastian Huttinger in Dat - in Dattingen Grenacher hier
tingen - Jung Friedr . Wik von da dto . 70

Jung Joh . Gg . Ekerlin , Küfer hier Fritz Weeber , Schneider in Badem 165 - - Joh . Gr . Kaltenbach hier dto . 44
Weiler - - Job . Mich . Galling « hier dto . 50

Jakob Minuth , Steinhauer hier Lartlin Schaubhut , Maurer hier 140 - G - -Mathias Herter hier dl». 50
Georg Friedrich Fünfgeld , ledig , in Joh . Fünfgeld in Mengen 100 62 Joh . Kallenbach in Lausen u . Kons . Die Gantgläubiger de« all Friedr 1031

Lt . Ilgen Erhardt hier
Joh . Gebhardt , der Obere , hier Johannes Fritz Ehefrau , al » Gläu - 405 7 . Jan . 1819 63 Joh . Gg . Dörflinger , Vogt hier Friedr Sinn Wwe . , Friederike , geb. 44

bigerin der Joh . Träris '
sche» Nüßlin , vier

Kinder von hier - 64 Maria Herter , ledig , hier Sibylle Ekerlin , Ehefrau de« Joh . 66
Joh . Friedr . DLrflinger hier dt« . III Georg Maier in Badenweiler
Reinhard Jmgraben hier Die Gläubiger der Samuel Hoch 112 18 . Jan . > 64 b Joh . Mich . Zeller in Gittigheim Oie Gantgläubiger der Joh . Scholn 18

stetters Wwe . von hier Wittwe in Gittigheim
Fritz Jmgraben , der Große dto . 102 - - Jak . Friedr . Frei von da dto . 41
Joh . Deklcr hier dto . 95 - 65 Joh . Friedr . Kaltenbach in Laufen Joh . Jakob Kaltenbach « Erben in 154
Joh . Gg . Frei hier Die Gläubiger des Anton Gebhard , 90 Riedlingeu

ledig , hier - S Joh . Konrad vv « da dtv . 370
Hans Jakob Ekerlin Wwe . hier Friedr . Müller , ehern . Schulmeister 106 24 . Febr . - 66 Mart . Solinger Wwe . in Dattingen Di « Gankglänbiger de« Joh . Kalten 50

zu Endenburg bach in Oberweiler
Martin Gallinger in Muggardt Christine Katharina Zöllin , Ehe >50 - , Joh . Georg Scheilin hier dto. 70

frau des Johannes Bürgelin in März 1819 67 Fritz Eberleu , der Obere , hier Die Gläubiger de« Fritz Barth tn 150
Zienken Gittigheim

Joh . Jak . Sülterlin und Kons . Di « Gläubiger des Fritz Müller , 241 , « Joh . Jak . Sütterliu hier und Kons . Die Gläubiger de« Joh . Vollmer tu 2190
gewesener Schulmeister zu Enden - G >ltr >cheim
bürg - 68 Fritz Ekerlin , der Obere , hier Mona Katharina Frei , Ehefrau 110

Maria Barbara , geb . Kiebin , Ehe - Fritz Müller , ehein . Schulmeister zu 58 de» jung Fritz Barth in Mug
srau des Johann Georg Ekerlin , Endenburg gardt
Küfer hier 17 . Dez . 1818 70 Joh . Jak . Sütterliu hier Die Gantgläubiger de « Joh . Weeber . 525

Maria Barb . Dalcher hier und Kons . Die Gläubiger des f Joh . Dalcher 1072 Weber hier
von hier - - Joh . Ringwald hi « dto . 127

Anna Barb . Lösch, Ehefrau des Fritz Die Gantmasse der Schreiner Fritz 969 25 . März 1819 72 Jung Hans Martin Herter hier Anna Maria Gebbardt , Ehefrau 75
Jmgraben hier und Kons . Jmgraben ' schen Ehel . von hier dc« Joh . Georg Gy « in Nieder

Felix Nußbaumer in Dattingen Maria Katharina Weltin , Ehefrau 33 Weiler
des Schullehrer « Dellenbach in » - Joh . Frei , Stcinhauer hier Katharina Barbara Gallinger von 31
Kreuznach hier

Sebast . Huttinger , ledig , und Kons . Die Vollstreckung - masse des Sebast . 1323 « - Johannes Erhardt , Schuster in Dat dt ». 10Y
Huttinger in Dattingen tingen

Joh . Dekler hier Friederika Nüßlin , Ehefrau de« 125 - 73b Fritz Jmgraben , der Kleine , hier Die Gläubig « »pn alt Han « Mich . 136
Friedr . Sinn von hier Stecher Ehefrau , Barbara Ekerlin ,Joh . Friedr . Kaltenbach in Laufen Die Gläubiger der Johann Martin 180 hier
Nußbaumer 'schen Eheleute in Dat März 1819 Joh . Gg . Kaltenbach , ledig , hier Anna Maria Gebhardt , Ebefrau 70
tingen de« Joh . Georg Gy « in Nieder -

Sebast . Huttinger in Muggardt Die Gläubiger von Joh . Jak . Argast 51 Weiler
Wittwe in Muggardt - 74 Jung Han « Martin Herter hier Johannes Gebhardt , der Obere , alt 155

Stefan Glatt von da dto . 69 Mandatvr de- Joh . Gg . Gebhardt
Joh . Jakob Schuppiser von da dto . 71 in Preußen
Sebast . Huttinger in Muggardt und Die Gantgläubiger des Jak . Vollmer 498 25 . März 1819 75 Joh . Jakob Sütterlin hier Die Heller ' schm Erben von Zizingm 103

Kons . in Gittigheim und Kons .
dto . Die Gantgläubiger des Joh . Georg 440 » 76 Gillmann Hosmann hier und Kons . Die Gantmasse de« Sebastian Zaier 649

Mohn in Muggardt von hier
Martin Niesenthaler , ledig , hier Joh . Kaltenbach in Oberweiler 30l . - Alt Sebast . Ekerlin hier Die Gläubiger de« Johann Georg 101
Jak . Ekerlin , Altstabhalter in Mug - Die Gläubiger deS Joh . Jak . Kal - 190 Ekerlin , Küfer von hier

gardt tenbach in Muggardt . - GantmannS Ehefrau , Anna Maria Die Gantmasse des Bäcker« Johann 80
Johann Georg Dörflinger , Vogt Die Spezial Nüßlin ' schen Erben 26 Bienger hier Georg Jmgraben von hier

hier Mai 1819 80 Joh . Gg . Schuppiser in Muggardt Die Gantmasse der Eva Mohn in 300
dt ». Friederike Nüßlin , ledig , hier 30 und Kons . Muggardt

Sebast . Huttinger , Sternenwirth in Maria Katharina Weis , Eheleute 37 , - Mich . Zeller in Gittigheim u . Kons . Die Gantmasse der Martin Gulden 284
Muggardt des Johann Jakob Engler in St . schul, Wwe . in Muggardt

Ilgen Nov . 1819 82b Joh . Gg . Hofmann , der Niedere Oie Gläubiger de« alt Fritz Erhardt 705
Friedr . Wceber von da dto . 22 von hier
Friedr . Sik von da dto . 16 , 83 Friedr . Kaltenbach hier Johanne « Hurst , Küfer in See - 40
Martin Gallinger von da dto . 10 selben
Kath . Barb . Minulh ' s Pflegschaft Die Gläubiger de- Joh . Karl Braun 96 84 Mich . Zeller in Gittigheim u . Kons . Die Gantmasse des Friedrich Barth 997

in Blenfingen in Gittigheim
Joh . Barth hier dto . 121 29 . Febr . 1820 86 Anna Maria Vollmer , Ehefrau de« Die Gläubiger de« »« mißten Kasp . 101
Barb . Grenacher , Ehefrau des Hans Anna Barbara Hanauer , Ehefrau 101 Joh . Weeber in Gittigheim Vollmer in Gittigheim

Jak . Hanauer von da des Joh . Hunzinger , Schuhmacher 87 Jung Friedr . Wik in Muggardt Die Gläubiger der Maria Barbara 30
in Gallenweiler * Kibin , unter Pflegschaft de « I

Joh . Gg . Schuppiser , Schuster in Die Gläubiger von Mich . Kalten 100 Jak . Schuppiser in Muggardt
Muggardt bachs Erben in Muggardt 6. Juli - 89 Sebast . Huttinger in Muggardt Die Gläubiger d« Jakob Zeller ' schen 140

Barb . Grenacher , Ehefrau des Jak dto . 77 Ehefrau hier
Hanauer von da - Valentin Bienger hier Johann Jakob Walz in Schopf - 70

Stefan Glatt von da Die Pflegschaft der Kathar . Barbara 2( heim , unter Pflegschaft de« Friedr .
Jmgraben hier Rupp von da

Sibylle Huttinger , Ehefrau de » Die Gantmasse de« alt Joh . Mich 658 J8 . Mai - 91 Joh . Friedr . Kaltenbach in Laufen Marlin Hotz' scke Gantmasse hier 50
Metzgers Joh . Gebhardt hier und Stecher hier 24 . Nov . . 92b Joh . Jak . Frei in Gittigheim Marlin Guldenschuh '« Gantmass - 200
Kons . hier

Mathias Herter hier Jung Fritz Barth in Muggardt 117 4 . Juli - 96 Jung Bäcker Friedr . Wik in Mug - Jung Fritz Barth Ehel . in Mug » 500
Johann Georg Dörflinger , Vog dto . 8i gardt gardt

hier 20 . Juli - 9s ' Ehristine Jäger , Ehefrau de« Küfer « Die Gantmasse de« Küfer « Johann 799
Fritz Ekerlin , der Obere , hier dto . 124 Ekerlin hier und Kons . Georg Ekerlin hi «
Jung Martin Ekerlin hier dto . 100 6 . Juni - 100 Kathar . Sophie Gravin Die Gläubiger der Joh . Linfig Wwe . 500
Jung Kaspar EnglerS Ehefrau , A dto . 100 hinMiua Engl « ! 4 . No » . - 101 Joh . Gg . Ekerlin in Dattingen Regina Ekerlm , Ehefrau de« zung 40
Konrad Frei hier dto . 8t Michael Rußbaum « in Dat
Joh . Barth hier dto . 50 tingen
Friedr . Kaltenbach hier Die Gantgläubiger der Friedr . Sinn 124 ! 3 . Juli - 102 Joh . Linsig hier Die Lais '

schen Erben von Hof , al » 26
Wiltwe hier Gläubiger von jung Sebastian

Friederike Nüßlin , Sinn ' « Wwe . dto . 422 Hutting « in Dattingen une
Joh . Friedr . Kaltenbach in Lausen Katharina Barbara Kaltenbach in 300 Maria Barbara Hutting « , Se

Döttingen bastran Hutlingn « Ehefrau in
Steinkohlengrubengesellschaft inOber Sartlin Scbringer in Nicderweiler 176 Gallenweil «

Weiler ^
5. Dez . - 103b Joh . Friedr . Sik '

sche Kinder hier Martin Ekerlin , de« Niedern , Gläu 110
Joh . Gys , Bäcker in Kandern Oie Vollstreckungsmasse des Jakob 1600 big «

Friedrich Grelher , Kronenwirth 12 . April 1821 105b Jung Mich . Krau « hier Die Gläubig « der Job . Schaub 59
hier dut ' schen Kind «

Elisabetha Schmidt , Ehefrau de< Die Gantmasse der Johann Jakob 287 28. Mai - 109 Joh . Jak . Ekerlin hier und Kons . Die Gantmasse de« Joh . Gg . Argafi 481
Johann Jakob Mültin unt Mültin Ehel . hier hier
Konsorten 46 . Aug . > 113 Christin » Regina Kaiser , Ehesrai Sibylle Ekerlin , Ehesrau de« Job 90

Anna Maria Müller , Ehefrau des Die Gantgläubiger des Johanne « 340 de» Mich . Dreher hier Gg . Maier in Badenweil « ,
Joh . Danner und Kons . Danner , Schuster hier . 30 . Juli . 114 Äillmann Hojmann hier u . Kons . Die Gammasse des BadwlNh - Von 855

Mathias Herther hier Elisabetha Sigrist , Ehefrau der 60 >mg « hl«
Seilers Johanne « Grennacher in 29 . No » . - 115 Kath . Sophia Gras , Ehefrau de« Davro Heim in MüUdetm , aU Glau » 45
Oberweil « J «h . Linfig big« de« Joh . Linfig

Joh . Mart . Herter , ledig , hier Joh . Georg Weeber , Bäcker , Ehe ! 51

( Echlui » ftktgt.)



Z .V.545. Nr . 713 . Ofsenburg . ( Verwei - >
sungSbeschluß .) In UnlersuLungSsachen gegen j
Karl Seiler von Oberbruch , Wilhelm Gärtner
von Hildmannsfeld , und August Harbrecht von
Sleinbach , wegen Refraktion , wird auf den Antrag
der großb. Staatsanwaltschaft erkannt :

Der am 22 . November 1844 geborne Karl Sei¬
ler von Oberbruch, der am 2b . September 1844 ge¬
borne Wilhelm Gärtner von HildmannSfeld , und
der am 13. September 1844 geborne August Har -
brecht von Steinbach seien unter der Unschuld»
gung :

daß sie . bei der ordentlichen Konskription pro
1865 durch Loos Nr . 114 , 225, 108 zum Ein¬
tritt in das großb. Armeekorps bestimmt, am
17. Dezember v . I . zu Bühl , wo die Aushebung
stattfand , nicht erschienen seien , und der öffent¬
lichen Aufforderung des großh Amtsgerichts
Büdl vom 7 . Januar d . I . , innerhalb der gege¬
benen sechswöchentlichen Frist sich zu stellen ,
keine Folge geleistet haben —

auf Grund der 88 57 u . 58 des Konskriptionsge-
sctzes vom 14 . Mai 1825 . 8 4 des Gesetzes vom
5. Oktober 1820, 8 37 des Polizeistrasgesetze «, 8 26 I
des Gesetzes über die Gerichtsverfassung, und der
88 2 >5 Z,ff . 5 und 207 St .P .O . wegen Refraktion
in Anklagestand zu versetzen und vor die Strafkam¬
mer oes g,ogh . Kreis - und Hofgerichts Ofsenburg
zur Aburtheilung zu verweisen.
Dies wird den Angeklagten mit dem Anhang be¬

kannt gemacht , daß sie sich 14 Tage vor der von dem
Vorsitzenden der Strafkammer anderaumt werdenden
Hauptverdandlung bei dem Untersuchungsgericht, großh.
Amtsgericht Büdl , zu stellen laden .

Offendurg , den 15. Apitl 1s65 .
Großh . Kreis - und Hosgcricht , Raths - und

Anklagekammer.
B o h m.

Schrempp .
Z .r .878 . Nr . 7858 . Morbach . ( Aufforde¬

rung . ) Benjamin Bender ' s Wwe. von Sulzbach
hat für sich und als Vo>münderin ihrer Kinder Louise ,
Ernst , Ludwig und Karoline vorgetragen , daß ihnen
auf Ableben ihres Ehemannes und bezw . Vaters ein
Acker, 2 Viertel 10 Ruthen groß , am Dallauer Weg ,
neben Polizeidiener Kampp in Dallauer Gemarkung ,
in ungetheiller Gemeinschast zu Eigenlhum anersallen,
und daß der Gemeinderath den Eintrag zum Grund¬
buch wegen mangelnden Eintrags des ErwerbStitcl»
des RechtsvorsahrerS verweigere. Auf den Antrag der¬
selben werden alle Diejenigen , welche dingliche Rechte
oder lehenrechiliche oder fidcikommisfarische Ansprüche
haben , oder zu haben glauben , aufgesordert, solche
binnen 2 Monaten dahier geltend zu machen , widri¬
genfalls solche dem neuen Erwerber gegenüber für ver¬
loren erklärt werden Mosbach , den 24 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht. Rauch .

Z.r .899. Nr . 3849. Emmendingen . ( Vor¬
ladung . ) Nach dem Inhalt einer von Josef Zivi
in Freiburg gegen den flüchtigen Fcilenhauer Karl
Stephan von Denzlingen erhobenen Klage fertigte
Glasermeister Eduard Schüler von Freiburg dem
B klagten im Spätjahr 1863 zwölf Fenster sammt
Radmen aus Fobrenholz , im Ganzen 239,10 Qua
dratfuß , zu dem üblichen Preise von 26 Kreuzern für
den Quadratfuß — 103 fl . 34 kr. Die abzüglich einer
Zahlung von 28 fl . restirende Forderung von 75 fl.
34 kr. verkaufte E . Schüler am 3. April d. I . dem
I . Zivi und begehrt dieser nunmehr die Verurthei -
lung des Beklagten zur Zahlung jener Restsumme,
nebst Verzugszinsen . Zugleich bittet der Kläger zur
Sicherung seine« Anspruches um Arrest auf den Erlö¬
der im Wege der Vollstreckung versteigerten Liegen¬
schaften des Beklagten , indem er sich auf die gerichts¬
kundige Flucht des Letzter» beruft , und nebstdem Si¬
cherheit für Kosten und Schadenersatz stellt .

Beschluß .
1 ) Nach Ansicht der 88 597 , 598 Zifs. l , 602 , 609

P .O. wird zur Sicherung der klägerischen For¬
derung , im Betrag von 75 fl -34 kr., nebst 5 "/g
Zinsen vom Klagzustellungstag an , Beschlag
auf den Erlös der im Zwangsweg versteigerten
Liegenschaftende« Beklagten, soweit dieser Erlös
dem Letzter» selbst zusällt , gelegt , und der Voll-
fireckungSbeamte angewiesen , diesen Theil de«
Steigerungspreise « bis auf weitere gerichtliche
Versügung nicht zu verweisen.

2) Wird Tagsahrt zur mündlichen Verhandlung
über die Klage in der Hauptsache auf

Freitag den26 . Mail . I . ,
Vormittag « 11 Uhr ,

anberaumt , und werden hiezu beide Theile mit der
Auflage vorgeladen , sich zum Beweis ihrer Behaup¬
tungen voizubereiten und die ihnen zu Gebot stehen¬
den Urkunden mitzubringcn .

Bleibt der Beklagte in dieser Tagsahrt au- , so wer¬
den die in der Klage vorgetragenen Thatsachen als zu¬
gestanden » >' genommen , der Beklagte mit seinen etwai¬
gen Einreden ausgeschlossen , und unter Verurtheilung
desselben in die Kosten nach dem Gesuch des Kläger«,
soweit dieses in Rechten begründet ist, erkannt .

In der nämlichen Tagsahrt hat ferner der Kläger
den Arrest durch vollständige Bescheinigung seines An¬
spruches und des Grundes zur Anlegung des Arrestes
zu rechtfertigen , der Arrestbeklagtc aber sich darüber
vernehmen zu lassen und seine Einreden gegen die
Rechtmäßigkeit de« Arrestes vorzutragen . Beim Aus¬
bleiben des Arrcstbeklagten wird das Vorbringen des
Kläger« als zugestanden angenommen , der Arrestbe¬
klagte mit seinen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit
de« Arrestes ausgeschlossen und nach dem Begehren der
Kläger«, soweit dieses rechtlich gegründet ist, erkannt.

Endlich wird dem Beklagten ausgegeben, binnen 14
Tagen einen dahier wohnenden Gewalthaber auszu-
st »llen , widrigenfalls alle weitern Verfügungen und
Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie
dem Beklagten eröffnet worden wären , an der GerichlS-
tafel angeschlagen wüi den.

Emmendingen , den 20 . April 1865.
Grogs, . bad. Amtsgericht.

H a a ß .
Z r .^94. Nr . 2755 . Sinsheim . ( Vorla¬

dung . )
I . S .

Jakob Adam Allgaier von Rohr¬
dach

gegen
Georg Grab jung von da ,

SicherheitSarrest betr.
Hat der Kläger vorgetragen , sein minderjähriger

Sohn sei vor ernrgen Tagen wegen Handgrlüddebruch«
und der « ekl . wegen Anstiftung hiezu gerichtlich ver-
urtheilt und zur Tragung eine« Viertel« , der Bell ,
zur Tragung der Hälfte der Untersuchungskosten,
Beide sammtverbindlich für deren ganzen

^Betrag, ver¬

fällt worden ; der Bekl . habe nun einen Theil seine«
liegenschaftlichen Vermögen- schon veräußert , und
stehe bezüglich der Veräußerung des Restes desselben
in Unterhandlung , um sich der auS dem obigen Ur theil
gegen ihn erwachsenen Verbindlichkeit entziehen zu
können. Er stellt deßhalb da« Gesuch um Sicherheits¬
arrest auf das Guthaben des Bekl . bei Hirsch Bei « in
Rohrbach und aus die Liegenschaften des Bekl . in der
Gemarkung Rohrdach, und nach gepflogener Verhand¬
lung um Bestätigung des Aireste

'
s und Fortdauer des¬

selben bi« zur Zahlung der erwähnten Kosten , deren
Betrag er später näher bezeichnen wird .

Auf Grund der vorgelegten Bescheinigungen ist der
beantragte Arrest verfügt worden , und wird Tagsahrt
zur mündlichen Verhandlung auf

Samstag den 13 . Mai d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

angeordnet, wozu der nun als flüchtig betrachteteBekl .
mit der Aufforderung vorgeladen wird , sich auf die
Klage vernehmm zu lassen , widrigen- das Thatsäch-
liche derselben für zugestanden angenommen , er mit
seinen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestes
ausgeschlossen und nach dem Gesuch der Klage erkannt
würde , soweit dasselbe in Rechten begründet ist.

Zugleich wird dem Bekl . aufgegebcn , längsten- in
der Tagsahrt einen hier wohnenden Zustellungsge¬
walthaber auszustellen, widrigens die Weilern Verfü¬
gungen und Erkenntnisse in dieser Sache an Eröff-
nuugsstatt an die GerichlStafel «»geheftet würden .

Sinsheim , den 21 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Z.r9H6 . Nr . 7242 . Heidelberg . (Auffor¬

derung .) In der Gantsache de- Handelsmanns
Jonas Mayer von hier konnte der Aufenthaltsort
folgender , theil- in den Grundbüchern , theils in den
Geschäftsbüchern de- Gantmann « als Gläubiger ein¬
getragenen Personen nicht ermittelt werden :

Louis Gallois , Langlois und G. Binger in
Paris , JosefLustig in St . Elienne , Riegler in
Saarbrücken , B r e n n e r in Beerfelden, Müllerin
Kehl, Michael Eckel I . und Ludwig Ham brecht in
Sandhaufen , Heinrich Voth in Neuenheim , Fr . Mi¬
chael B e l m von Langenbrücken , Wolf Würzweiler
in Neidenstein , Stadler in Neuhausen , Müller
in Baumgarten , die Vertreter der Verlassenschafts¬
masse de« Joseph Hirsch in Walldorf .

ES wird nunmehr diesen Gläubigern nachträglich
eine Frist von

14 Tagen
anberaumt , um bei Vermeidung des Ausschlussesvon
der Masse nachträglich ihre Ansprüchean dieselbe schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und zugleich die etwai
gm Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen ,
die der Anmeldendegeltend machen will , mit gleichzei¬
tiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antretung
de- Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird diesen Gläubigern aufgegeben , in¬
nerhalb der gleichen Frist einen im Ort des Gerichts
wohnenden Gewalthaber aufzuftellen , widrigenfalls
alle weitern Verfügungm und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet
wären, an dem SitzungSort des Gericht- angeschlagen
werden sollen .

Heidelberg, den 22 . März 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Kah .
Eisenhut , Akt.

Z.r.893. Nr . 6168. Radolfzell . (Schulden¬
liquidation .) Gegen Müller Joachim Bragrn
von Randegg haben wir die Gant erkannt und zum
SchuldenrichtigstellungS- und Vorzugsverfahren Tag -
s- hrt kuf

Dienstag den 23 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

angeordnet.
Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen , aufgefordert, solche in der angesetztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schrrstlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
eiwaigen Vorzugs - oder Unierpfandsrechte zu bezeich¬
nen, die geltend gemacht werden wollen , mit gleich¬
zeitigerVorlegung der Beweisurkunden »der Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschutz ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleicheversucht werden, wobei bemerkt wird ,
daß >n Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des
Massepflegers und Gläubigerausschusses die Nichter-
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden.

Radolfzell, den 26. April 1865.
Großh. bad. Amtsgericht.

Heiß .
Z .r .892 . Nr . 2672 . Jestetten . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen den Bäckermeister und Krä¬
mer Alois Weissenb er ger in Erzmgen haben wir
Gant erkannt, und zum SchuldenrichtigstellungS- und
Vorzug- verfahren Tagfahrt auf

Mittwvchdenl ? . Mail . I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen, welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen, werden hiermit aufgefordert , solchem
der angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gantmaffe , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzu¬
melden, und zugleich die etwa Leitend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrech« zu bezeichnen und
ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegcn oder den
Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird Borg - und Nach¬
laßvergleichversucht , und die nichtcrscheinendenGläu¬
biger sollen in Bezug auf Borgvergleich, Bestellung
des Maffepfleger« und GläubigerausfchuffeS der Mehr¬
heit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Zugleich werden die im Ausland wohnenden Gläu¬
biger aufgefordert, bis zur Tagfahrt einen hier woh¬
nenden Gewalthaber auszustellen, widrigens alle wei¬
teren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der gleichen
Wirkung , wie wenn sie dem Beklagten eröffnet oder
eingehäudigt wären , nur an dem Sitzungsorte de«
Gerichts angeschlagenwürden .

Jestetten , den 23 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Füller .
Z.r .S20. Nr . 3656. Bühl . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen Josef Eckstein von
Varnhalt ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Rich¬
tigstellung- - und Vorzugsverfahren auf Donner¬
stag den 18 . Mai d. I . , Vormitt . 9 Uhr ,
auf diesseitiger AmlSkanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Waffe zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses vou der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen, zu bezeichnen haben, und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Masfepflegers und Gläu -
bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Bühl , den 26. April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mußt er .
Z .r.924 . Nr . 6007. Radolfzell . (Ausschluß -

erkenntniß .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Josef Gruninger
von Iznang

werden alle diejenigen Gläubiger , welche bi- heute die
Anmeldung ihrer Forderung unterlassen haben, hiemit
von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .

Radolfzell, den 25 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Heiß .
Z.r .897. Nr . 2967 . Kork . ( AuSschlußer -

kenntniß . ) In der Gant des Jakob Zockers I .
von Willstett werden alle Diejenigen , welche in der
SchuldenrichtigstellungS - Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschloffen.

Kork , den 20 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

E i s e l e i n .
Z . r.917 . Nr 6185 . Ofsenburg . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da Sebastian Schöttler
von Appenweier der von großh . Oberamt hier erlasse¬
nen Aufforderung vom 6 . April 1861 keine Folge ge¬
leistet hat , so wird derselbe für verschollen erklärt und
sein Vermögen gegen Sicherheitsleistung den Berech¬
tigten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Offenburg , den 24 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Burkhardt .

Z .r.918. Nr . 6238 . Ofsenburg . ( Aus¬
schluß e r k e n n l n i ß .) In der Gant des Schnei¬
ders Mar Vögele und seiner Ehefrau Eleonore
Vögele von Offenburg werden alle Diejenigen,
welche bis heute ihre Forderungen nicht angemcldet
haben, damit von der vorhandenen Masseausgeschlossen .

Offenburg , den 24. April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Burkhardt .

Z .r.886. Nr . 2393 . Philippsburg . ( AuS -
schlußerkenntniß . )

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe de« Johann Gerweck
von Huttenheim,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Werden alle jene Gläubiger , welche ihre Forderungen

heute nicht angemeldet, von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V. R . W.
Philippsburg , den 21. April 1865.

Großh . bad. Amtsgericht.
Himmel spach .

Haar .
Z .r.900 . Nr . 3318 . Ueberlingen . ( Ver -

säumung - erkenntniß . ) Da auf das Ausschrei¬
ben vom 7 . Februar d . I ., Nr . 1045, eine Anmeldung
nicht erfolgt ist, so werden alle Ansprüche der dort be-
zeichneten Art an die genannten Liegenschaften der von
Pflummern 'schen Kanonikatsstiftung gegenüber für
erloschen erklärt.

Ueberlingen, den 25 . April 1865.
Großh . bad . Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z .r .929 . Nr . 6817. Lörrach . ( Versäu¬

mung serkenntniß .) In Sachen Michael Zeller
in Krotzingen gegen Mathias Kaiser von Hagen,
Forderung betr. , wird durch VersäumungSerkenntniß
der thaisächllche Vortrag der Klage vom 1 . April d . I .
zugestanden, jede Schutzrede versäumt erklärt, auch der
Beklagte mit seinen Einreden gegen den SicherheitS-
arrest ausgeschlossen , und der am 1. April d. I . ver¬
fügte Sicherheitsarrest für 33 fl. Kaufpreisrest für ein
Schwein für gerechtfertigt und fortdauernd erklärt,
unter Verfällung de« Beklagten in die Kosten de« Ver¬
fahren« . V. R . W. Dies wird dem abwesenden
Beklagten mit der Auflage bekannt gemacht , in 21
Tagen einen Gewalthaber von hier zum Empfang der
gerichtlichen Fertigungen in öffentlicher Urkunde zu
bestellen und diese anher vorzulegen , als die ersten
sonst nur an di« Gerichtstascl angeschlagen würden.
Lörrach , den 21 . April 1865. Großh . bad. Amtsge¬
richt. Kerkenmaier .

Z .r .8S1 . Nr . 7471 . Bruchsal . ( Versäu -
mungSerkennlniß .) Da in Folge der diesseitigen
Edikialladung vom 15. v. M . , Nr. 4924 , keine Eigen¬
thum «- , Unterpfands - oder Vorzugsrechte an da- be¬
zeichnen Grundstück innerhalb der gesetzten Frist da¬
hier geltend gemacht wurden , so werden solche dem
Heinrich Kamm und seinen Unterpfand - gläubiger»
gegenüber für verloren erklärt .

Bruchsal, den 25. April 1865.
. Großh . bad. Amtsgericht.

S t a i g e r .
V.371. Mannheim . (Bekanntmachung . )

Unterm Heutigen wurde in dar Handelsregister einge¬
tragen :

O .Z . 190 d. Ges.Reg.
Die Firma » Bassermann u. Mondt "

in Mannhcim . Die zur Vertretung wir zur
Unterschrift gleichberechtigten Theilhaber dieser
Handelsgesellschaft, welche am 5. April d. I . be¬
gonnen hat , sind Ingenieur Johann Wilhelm
Bassermannund Kaufmann Wilhelm Adolph
Mondt dahier.

Mannheim , den 27. April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
V.363 . Nr. 2170 . Walldürn . ( Bekannt¬

machung .) Heute wurde in da « hiesige Firmenre¬
gister eingetragen die Firma Maria Anna Schwarz¬
mann in Hardheim . Inhaberin derselben ist Ma¬

ria Anna Schwarzmann , Ehefrau de- Simon
Schwarzmann in Hardheim , mit diesem in ge¬
richtlich ausgesprochenerVermögenSabsondrrung lebend
und von ihm zum Handel- gewerbe ermächtigt.

Walldürn , den 21 . April 1865 .
Grvßh .sbad.jAmtSgericht.

Beck .
B .370. Nr . 5890/6157 . Offenburg , ( « er -

öffentlichung au - dem Handelsregister .)
O .Z . 1 . Urtheil de- großh . Amtsgericht« Ofsenburg

vom 3. April 1865 , Nr . 5114 , wodurch Vermögen^
absoiiderung zwischen Kaufmann Robert Zachmann
von Offenburg und seiner Ehefrau Seraphine , geb .
Korn , erkannt ist.

O .Z. 24 . Ehevertrag des Kaufmann - Karl Frie¬
drich Os er in Zell mit Franziska Zeller von Ulm,
ä . 6 . Zell, 21 . März 1865 , wodurch von jedem Theile
100 fl . in die Gemeinschast eingeworfen, alle übrige
gegenwärtige und künftige Fahmiß als verliegen-
schaftet davon ausgeschlossen wird .

O .Z . 53. Firma O -kar Biecheler in Offenburg.
Inhaber ist Uhrmacher und Kaufmann Oskar Biechr -
ler in Offenburg , verheirathet ohne Ehevertrag .

"

Offenburg , den 26. April 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Ried .
Burkhardt .

Z .r .916 . Nr . 6132 . Offenburg . ( Auf¬
forderung .) Karl Sahl von Offenburg , welcher
im Jahr 1828 nach Amerika auSgewandert ist , wird
aufgefordert, sich

binnen Jahresfrist
hier zu stellen oder seinen Aufenthaltsort anzuzeigen,
indem er sonst für verschollen erklärt und sein Ver-
mögm den Berechtigten in fürsorglichen Besitz gegeben
werden würde.

Offenburg , den 26. April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Burkhardt .

Z .r .888 . Nr. 3762 . Baden . ( Aufforde¬
rung .) Johann Adam Hammer '- Wittwe , Louise ,
geborne Graf , von Lichtenthal hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Erbschaft ihre« verstorbenen
Ehemannes gebeten . Etwaige Einsprachen gegen die¬
ses Gesuch sind

innerhalb 3 Wochen
dahier vorzubringen.

Baden , den 25 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmitt .
Z .r .923 . Nr . 4094. Breisach . iErbschaftS -

ein Weisung .) Mit Bezug auf unser« Verfügung
vom 24 . Januar d . I . , Nr . 997, wird hiermit Kuni¬
gunde Ganter von Sasbach in den Besitz und die
Gewähr der Vcrlasfenschast ihrer -j- Mutter Katharina
Ganter von da eingewiesen .

Breisach , den 20 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Z .r.909. Nr . 9041 . Heidelberg . ( Erb -

sch astsein Weisung . ) Die Wittwe de- Niko¬
laus Gärtner , Elisabeth» , geb . Gärtner , von
Schönau , hat nach Verzicht der Kinder um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft des Nikolaus
Gärtner gebctm.

Die« wird unter Bezug auf L.R .S . 767 und 770
öffentlich bekannt gemacht .

Heidelberg, dm 22. April 1865 .
Großh . bad. Amtsgericht.

JunghannS . -
Z .r.906. Nr . 9040 . Heidelberg . ( Erb -

schastseinweisung . ) Die Wittwe des Jo¬
hann Georg Baust , Schmied» von Nußloch, früher
Wittwe de» Jakob Kippenhan , Margaretha , geb .
Bortz , hat nach Verzicht der Kinder um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft de« Johann
Georg Baust gebeten .

Dies wird unter Bezug auf L.R .S . 767, 77S öffent¬
lich bekannt gemacht .

Heidelberg, den 22 . April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Jung Han ns .
Z . r . 890 . Adel - Heim . ( Erbvorladung . )

riederika , Magdalena und Ludwig Friedrich Dam -
a ch, gebürtig zu Widdern , werden hiermit zur Erb -

theilung ihres Großvaters , des verlebten Bürgers und
Landwirth « Friedrich Deßler von Ruchsen, mit Frist

! von
drei Monaten ,

von heute an , mit dem Ansügcn anher vorgeladen,
daß im NichterscheinungSfall die Erbschaft jenm Per¬
sonen zugetheilt werden würde , welchen sie zukäme,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wärm .

Adel- Heim, den 20. April 1865.
Großh . Notar

Nigel .
Z .r .881 . Nr . 4912. Donaueschingen . ( Auf¬

forderung . )
I . S .

Johann Kurz von Hondingm gegm
Unbekannte,

Klagaufforderung betr.
Beschluß .

Johann Kurz von Hondingen besitzt auf der Ge¬
markung Rieddöhrtngm , Gewann Stodtberg , ein
Grundstück Urbar -Nr . 1315 (3 Vierling 27 Ruthen
Acker ) , über welches sich im Grundbuch kein Eintrag
vorfindet.

Auf dm Antrag desselben werden alle Diejenigen,
welche an diesem Grundstück diiigliche Rechte , lehen¬
rechtliche oder fideikommiffarische Ansprüche zu haben
glauben , aufgefordert, solche

binnen vier Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls diese Rechte gegen¬
über einem neuen Eruurber oder Unterpfandsgläubiger
verloren gehm würden.

Donaueschingen, dm 24. April 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schmidt .
Z .r .895 . Nr . 6598. Waldshut . ( Bekannt¬

machung .) Am Mittwoch dm 19 . d. Mt » , ertrank
beim Fischsangm in der Schlücht der 12 Jahre alte
Franz Xaver Maier von Gurtweil , und e« ' wurde
seine Leiche bis jetzt nicht aufgefunden . Wir bringen
die« mit der Bitte um Benachrichtigung, wenn dieselbe
irgmdwo angeschwemmtwordm sein sollte, zur öffent¬
lichen Kenntniß , und fügm bei, daß Maier etwa
4' groß war, schwarze Haare trug und mit schwarzen
Zwilchhosen nebst baumwollenem Hemd bekleidet war .

Wald- Hut, den 24 . April 1865 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Rieder .

Druck und Verlag der E. Braun ' schen Hofbuchdruckerei ,
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